
Frauenzentrale
St.Gallen

Nein, nein, keine Angst. Die Frauenzen-
trale wird kein neues Betätigungsfeld im 
Bereich Energie erobern. Unsere Ener-
giequelle sind die Wahlen 2023. Schon 
bald werden unsere Strassen, Pärke und 
Hausfassaden wieder mit Plakaten zu-
gedeckt. Auch wenn die Wirksamkeit 
der Plakate oft in Frage gestellt wird, 
sind sie doch nach wie vor eines der 
meistgenutzten Werbemittel der Kandi-
dierenden.

Wie vor vier Jahren haben wir – zusam-
men mit einem überparteilichen Komi-
tee – ein attraktives Paket an Wahlun-
terstützung für die Kandidatinnen zu-
sammengestellt, welches unter dem 

Mit uns gewinnen Sie an Energie!
Motto «Mit uns gewinnen Sie an Ener-
gie!» steht.

Im vorliegenden Heft fi nden Sie nun ei-
ne geballte Ladung Frauenpower. 42 
Portraits von Frauen, die für den Natio-
nalrat kandidieren, und auf einem se-
paraten Flyer die beiden Ständeratskan-
didatinnen. So verschieden die politi-
sche Ausrichtung der Kandidatinnen 
auch sein mag, eines haben alle ge-
meinsam: Sie sind Mitglieder der Frau-
enzentrale St.Gallen. Unser Ziel als par-
teipolitisch neutrale Organisation ist 
klar: Wir wollen den Frauenanteil weiter 
erhöhen, damit die Parität im eidgenös-
sischen Parlament endlich erreicht wird! 

Doch nun sind wir auch auf Ihre Energie 
angewiesen. Setzen Sie sich mit den 
Wahlunterlagen auseinander und – 
ganz wichtig! – geben Sie am 22. Okto-
ber auch tatsächlich Ihren Wahlzettel 
ab. Nutzen Sie dazu die Vielzahl an Ver-
anstaltungen und Begegnungsmöglich-
keiten mit den Kandidierenden und 
wählen Sie Frauen ins Schweizer Parla-
ment!

Machen Sie’s gut und g’freuti Moment 
mit unserer Sonderausgabe.

Jacqueline Schneider
Geschäftsführerin

Mitteilungsblatt 
3 / 2023

SONDERAUSGABE

zu den 
eidgenössischen Wahlen

Helvetia ruft!
42 Nationalrats-
kandidatinnen
im Portrait
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Wohnort: Nesslau  •  Beruf: Unternehmerin / OK Präsidentin Schwägalp-Schwinget  •  
Politisches Amt: Kantonsrätin / Gemeinderätin  •  Partei: FDP  •  Liste Nr.: 04a.03  •  
Web/Social Media: www.teamabderhalden.ch   https://www.instagram.com/
sankt_gallerin/   https://www.facebook.com/andreaabderhaldenhaemmerli

Meine Motivation zur Kandidatur:
Als Berufs- und Familienfrau wie auch als Politikerin stehe ich mitten im Leben. Ich 
erlebe den Alltag eines KMUs hautnah, bringe mich strategisch bei einer Regionalbank 
ein und engagiere mich ehrenamtlich in verschiedenen Vorständen wie der KITA, im 
Skiclub sowie als OK-Präsidentin des Schwägalp-Schwinget.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Ich stehe für eine Politik, welche die Menschen und die Familien ins Zentrum stellt, 
Lösungen kreiert und die Eigeninitiative sowie das Unternehmertum fördert. 
Besonders am Herzen liegt mir das Engagement für die Berufsbildung und der 
Gemeinsinn. Der duale Bildungsweg muss gestärkt werden.

Kandidatinnen Nationalrat        in alphabetischer Reihenfolge

Wohnort: Goldach  •  Beruf: Berufsfachschullehrperson  •  Politisches Amt: 
Fachrichterin  •  Partei: FDP  •  Liste Nr.: 04b.07  •  Web/Social Media:
www.karinbernhardsgruetter.ch

Meine Motivation zur Kandidatur:
Die Politik fasziniert mich, denn ich setze mich gerne für positive Veränderungen für 
eine wirtschaftlich und sozial starke Schweiz ein. 

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Eine der grössten Herausforderungen ist aus meiner Sicht das Renten- und 
Gesundheitssystem. Es müssen nachhaltige Lösungen erarbeitet werden, um die 
Rentenfinanzierung sicherzustellen und die Gesundheitsversorgung zu gewährleisten.
Für Frauen ist es oft schwierig, Beruf und Familie unter einen Hut zu bringen. Ich 
setze mich deshalb für eine liberale Familien- und Gesellschaftspolitik ein. Es braucht 
ausreichende und bezahlbare Betreuungsmöglichkeiten.

Wohnort: St. Gallen  •  Beruf: Rechtsanwältin  •  Politisches Amt: Kantonsrätin  •  
Partei: GRÜNE  •  Liste Nr.: 05d.03  •  Web/Social Media: –

Meine Motivation zur Kandidatur:
Mit politischer Arbeit möchte ich meine Verantwortung der Gesellschaft gegenüber 
wahrnehmen. 

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Klimapolitik: Massnahmen zur Reduktion von Klimagasen und zum Schutz vor den 
Folgen des Klimawandels.

Andrea Abderhalden

Margot Benz

Karin Bernhardsgrütter
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Kandidatinnen Nationalrat        in alphabetischer Reihenfolge

Wohnort: Sargans  •  Beruf: Finanzberaterin  •  Politisches Amt: Gemeinderätin, 
Präsidentin Mitte Frauen Kanton St.Gallen  •  Partei: Die Mitte  •  Liste Nr.: 02d.02  •  
Web/Social Media: www.facebook.com/andrea.busser   instagram.com/busserandrea 
www.linkedin.com/in/andrea-büsser-349203276 

Meine Motivation zur Kandidatur:
Ich setze mich ein für einheimische Energie, einen attraktiven öV, eine intakte Umwelt 
und für mehr Frauenpower in der Politik.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Die Versorgungssicherheit ist sicherzustellen mittels Ausbaus der einheimischen 
erneuerbaren Energien aus Wasser, Wind, Sonne und Holz. Der öV soll so attraktiv 
sein, dass er wesentlich dazu beiträgt, den Individualverkehr zu reduzieren. Der 
Schutz der Artenvielfalt und die Reduktion von Treibhausgas-Emissionen ist nötig, 
damit auch nachfolgende Generationen eine blühende Zukunft haben. Geich-
berechtigung und Chancengleichheit müssen für alle Menschen gegeben sein.

Wohnort: Flawil  •  Beruf: Schulische Heilpädagogin, MA SHP HfH  •  Politisches Amt: 
Co-Präsidentin SP Flawil, Mitglied der GL SP SG  •  Partei: SP  •  Liste Nr.: 03b.10  •  
Web/Social Media: – 

Motivation zur Kandidatur:
Als ich zu einer Kandidatur für die NR-Wahlen angefragt wurde, habe ich zuerst 
gezögert. Wie mir gesagt wurde, machen das die meisten Frauen so: Sie zögern.
Ich möchte Frauen ermuntern, sich politisch zu engagieren und sich mutig in die 
Diskussion einzubringen.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Die Anliegen der Gleichstellung und Vereinbarkeit müssen vorangetrieben werden. 
Wir sind schon weit, wir haben etwas zu sagen. Aber es ist noch nicht 50:50, in 
unseren Parlamenten und Regierungen müssen wir Frauen gleichberechtigt vertreten 
sein. Wir brauchen Gegebenheiten, die eine politische Arbeit zulassen und das 
Selbstverständnis, dass es gleich viele Männer wie Frauen in allen Gremien hat.

Andrea Büsser

Cécile Casado-Schneider

Judith DurotWohnort: Niederuzwil  •  Beruf: Kindergärtnerin  •  Politisches Amt: Kantonsrätin  •  
Partei: GRÜNE  •  Liste Nr.: 05d.01  •  Web/Social Media: – 

Meine Motivation zur Kandidatur:
Dass unser Leben nur durch Gemeinschaft, Naturverbundenheit und Verantwortungs-
bewusstsein funktionieren kann, wurde mir wohl in die Wiege gelegt oder früh 
vorgelebt. Ob Pflanzen, Tiere oder verschiedene Menschen, alle gehören dazu, wollen 
wertgeschätzt werden. Wie schaffen wir das in einer Welt, die im Profitdenken und 
Machtkampf zu versinken droht? Dazu kommen die Folgen der Ausbeutung von Erde, 
Wald, Wasser etc. Wir brauchen Strukturen, Regeln, haben Rechte und Pflichten. All 
dies mitzugestalten, mitzudenken, zuzuhören, Kompromisse zu suchen, für meine 
Überzeugung einzustehen, darin liegt meine Motivation für politisches Engagement. 
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Wohnort: Gams  •  Beruf: Bäuerin, Kantonsrätin  •  Politisches Amt: Kantonsrätin  •  
Partei: Die Mitte  •  Liste Nr.: 02b.02  •  Web/Social Media: – 

Meine Motivation zur Kandidatur: 
Als Kantonsrats-Vizepräsidentin habe ich bereits Erfahrung, wie ein Parlamentsdienst 
funktioniert. Dank meinen verschiedenen Tätigkeiten bin ich gut vernetzt und 
vielseitig interessiert. Für eine tragkräftige, breit abgestützte Politik braucht es Frauen 
und Männer, die gemeinsam Zukunft gestalten.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Vieles, das beim Bund entschieden wird, muss nachher im Kanton und in den 
Gemeinden umgesetzt werden. Speziell einsetzen möchte ich mich neben der 
Landwirtschaftspolitik für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, für die 
Weiterentwicklung unseres Bildungswesens und für die Sicherung der Energie-
versorgung.

Wohnort: Rapperswil  •  Beruf: Geschäftsleitung Administration im Bereich 
Kinderbetreuung, BSc in Betriebsökonomie mit Lehrdiplom, Kauffrau EFZ  •  
Politisches Amt: Mitglied Parteirat SP Schweiz, Vorstand SP Rapperswil-Jona  •  
Partei: SP  •  Liste Nr.: 03b.06  •  Web/Social Media: www.sina-eggimann.ch
instagram.com/sina_eggimann   facebook.com/sina.eggimann.sp

Meine Motivation zur Kandidatur:
Die Selbstvertretung von Menschen mit Behinderungen in der Politik zu stärken, 
damit die Schweiz den Grundsatz «nichts über uns ohne uns», dem sie sich 2014 
verpflichtet hat, einhält.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Es braucht soziale Lösungen für die einkommensabhängige Bevölkerung bezüglich 
Mieten und Krankenkassen-Prämien. Ich werde mich mit Herzblut für die Umsetzung 
der Kita-Initiative einsetzen, damit es in der Schweiz künftig genügend und 
bezahlbare Kinderbetreuung mit guten Anstellungsbedingungen für die Betreuenden 
gibt. Zudem müssen wir bei der Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen 
endlich vorankommen.

Wohnort: St.Gallen  •  Beruf: Kriminalpolizistin FA, Pflegefachfrau HF  •  Politisches 
Amt: Stadtparlamentarierin St.Gallen, Mitglied der Bildungskommission, Präsidentin 
GLP Stadt St.Gallen  •  Partei: GLP  •  Liste Nr.: 06a.02  •  Web/Social Media: 
www.magdalena-faessler.ch   Instagram: magdalenafaessler 
Facebook: Magdalena Fässler

Meine Motivation zur Kandidatur:
Artensterben und Klimakrise beunruhigen mich zutiefst. Als Mutter von vier 
erwachsenen Söhnen liegt mir Nachhaltigkeit besonders am Herzen. Als 
Kriminalpolizistin sehe ich die Opfer der organisierten Kriminalität, was mich antreibt. 

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Einsatz gegen Menschenhandel in der Prostitution mit nordischem Modell. Für 
bessere Arbeitsbedingungen in Pflegeberufen, Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
angemessene Entlöhnung. Förderung erneuerbarer Energie, Schaffung ökologischer 
Ausgleichsflächen. Notwendige Landwirtschaftspolitik-Reform mit Anreizen. 

Magdalena Fässler

Barbara Dürr

Sina Eggimann
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Wohnort: St.Gallen  •  Beruf: Pflegefachfrau HF / kl. Homöopathin  •  Politisches Amt: 
Stadtparlament St.Gallen  •  Partei: GRÜNE  •  Liste Nr.: 05d.05 •  
Web/Social Media: www.linkedin.com/in/cornelia-federer

Meine Motivation zur Kandidatur:
Frauen müssen die Politik mitgestalten. 
Soziales: Familienfreundlichkeit: Ausbau der Elternzeit auf 18 Wochen, KITA Plätze für 
alle. Pensionskasse: Bei Teilzeitarbeitenden mit mehreren Stellen müssen die Jobs zur 
Brechung addiert werden. 
Gesundheit: Umsetzung der Pflegeinitiative, kein Impfzwang, Förderung der 
Komplementärmedizin. 
Bildung: Kinder mit Lernschwierigkeiten, z.B. mit Autismus-Spektrum-Störung, 
benötigen eine frühe Diagnose und ein angepasstes Bildungssystem. Internationale 
Semester für Studierende ermöglichen. 
Mitwelt: Öffentlicher und Langsam-Verkehr ausbauen, nachhaltige Wärme und 
Stromversorgung, Homeoffice weiterhin ermöglichen, grüne Lunge: Bäume und Wald 
pflegen.

Wohnort: St.Gallen  •  Beruf: Umweltnaturwissenschaftlerin, Dr. sc. nat. ETH  •  
Politisches Amt: Nationalrätin  •  Partei: SP  •  Liste Nr.: 03a.02  •  
Web/Social Media: www.claudia-friedl.ch   @claufriedl

Meine Motivation zur Kandidatur: 
Ich möchte meine politische Erfahrung weiterhin in die Erarbeitung von Lösungen 
einbringen. Unsere Gesellschaft steht vor grossen Herausforderungen wie 
Klimawandel und Biodiversitätsverlust, Gleichstellung und Erhalt der Kaufkraft.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wiederwahl angehen werde:
Ich setze mich konsequent ein für eine solidarische Gesellschaft mit einer starken 
AHV, bezahlbaren Krankenkassenprämien und genügend Kitaplätzen. Ich will den 
Klimaschutz weiter stärken mit umwelt- und sozialverträglichen Massnahmen. 
Aussenpolitisch sind mir Menschenrechte, Stärkung der Demokratie, Ernährungs-
sicherheit und Schutz der Lebensräume sowie das Offenlegen der internationalen 
Finanzflüsse wichtig. Die Beziehungen zur EU müssen normalisiert werden. 

Cornelia Federer

Claudia Friedl  (BISHER)

Wohnort: Rapperswil-Jona  •  Beruf: Studentin, BSc Physiotherapie  •  Politisches Amt: 
Mitglied Die Junge Mitte und Die Mitte Frauen Kanton St.Gallen  •  
Partei: Die Junge Mitte  •  Liste Nr.: 02f.05  •  
Web/Social Media: www.linkedin.com/in/katia-gmür-6bb060246

Meine Motivation zur Kandidatur:
Lebensqualität und Gesundheit stehen in direktem Zusammenhang. Täglich setze ich 
mich engagiert in meinem Beruf bei meinen Patientinnen und Patienten für deren 
physische und psychische Gesundheit ein. Das Gesundheitswesen braucht gute und 
gesunde Fachkräfte, deshalb sind zukunftsfähige und flexible Arbeitsmodelle wichtig. 
Wollen wir hier weiterkommen, braucht es das Engagement auch in der Politik – ich 
stelle mich zur Verfügung.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Gesundheitswesen, Bildung, Gesellschaft und Familien

Katia Gmür
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Wohnort: Wil  •  Beruf: MLaw (international Law), Juristin, Mitarbeiterin Generalsekre-
tariat GRÜNE Schweiz  •  Politisches Amt: Stadtparlament Wil  •  Partei: GRÜNE  •  
Liste Nr.: 05a.05, Ständeratskandidatin  •  Web/Social Media: www.meretgrob.ch  
Insta: meretgrob

Meine Motivation zur Kandidatur:
Ich kandidiere, weil Bern und die nationale Politik Veränderung braucht – und der 
Ständerat mehr Frauen. In der Gleichstellungspolitik muss es endlich vorwärts gehen. 
Wir brauchen bezahlbare, gute und genügend Kitaplätze, eine paritätische Elternzeit, 
eine Strategie für den Wiedereinstieg in die Arbeitswelt und verbindliche und 
transparente Lohngleichheitsanalysen. 

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Für eine nachhaltige und soziale Zukunft braucht es mutige Schritte. Wir brauchen 
mehr Investitionen in den Klimaschutz, die Gleichstellung und die Biodiversität, einen 
Demokratieausbau und bessere Beziehungen zur EU.

Wohnort: Wil  •  Beruf: Sozialpädagogin, Nationalrätin  •  
Politisches Amt: Nationalrätin  •  Partei: SP  •  Liste Nr.: 03a.01  •  
Web/Social Media: www.barbara-gysi.ch   Instagram barbara_gysi   Twitter BaGysi   
Facebook Barbara Gysi Nationalrätin SP

Meine Motivation zur Kandidatur:
Ich bin seit 2011 im Nationalrat, Mitglied der Finanzkommission und der Sozial- und 
Gesundheitskommission (SGK). Ich bin sehr gut verankert und habe wirksame 
Einflussmöglichkeiten. Insbesondere das Präsidium der wichtigen SGK, welches ich ab 
der Wintersession 2023 übernehmen darf, motiviert mich sehr. Hier Akzente zu 
setzen ist ein Highlight.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wiederwahl angehen werde:
Sicherstellung einer qualitativ guten Sozial- und Gesundheitsversorgung, vollständige 
Umsetzung der Pflegeinitiative und eine Stärkung der Prämienverbilligung, damit die 
Gesundheit für alle bezahlbar bleibt. Verbesserung der Frauenlöhne und 
Frauenrenten in der AHV und in der beruflichen Vorsorge. Anerkennung von 
Betreuungsarbeit im BVG und Verbesserung der Vereinbarkeit von Beruf und 
Privatleben. 
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Wohnort: St.Gallen  •  Beruf: Dipl. Expertin Intensivpflege NDS  •  Politisches Amt: 
Co-Präsidentin EVP Wahlkreis SG, Vorstandsmitglied EVP-Frauen Schweiz  •  
Partei: EVP  •  Liste Nr.: 08a.02  •  Web/Social Media: linkedin.com/in/nicole-hayoz  
www.evp-wahlkreissg.ch   smartvote

Meine Motivation zu Kandidatur:
Die EVP und ich stehen für eine intakte Umwelt, ein respektvolles Miteinander und 
starke Familien. Als Frau und Vorstandsmitglied der EVP-Frauen Schweiz verstehe ich 
die Gleichstellung als ein Miteinander und nicht als ein Nebeneinander oder ein 
Von-oben-herab. Ich möchte, dass meiner Tochter mit dem gleichen Respekt 
begegnet wird wie meinem Sohn und dass sie, wie alle Menschen in diesem Land, die 
gleichen Chancen haben, ungeachtet der Herkunft, der Religion oder des Geschlechts. 

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Respektvolles Miteinander in allen Bereichen des Lebens  /  Unterstützung von 
Familien mit engem Budget  /  Rasche und konkrete Umsetzung der Pflege-
initiative!  /  Intakte Umwelt: mutige Energiepolitik

Meret Grob

Barbara Gysi  (BISHER)

Nicole Hayoz
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Wohnort: Wittenbach  •  Beruf: Stellenleiterin Haushilfe- und Entlastungsdienst 
St.Gallen, Frauenzentrale St.Gallen  •  Politisches Amt: Kantonsrätin  •  
Partei: UFS/FDP  •  Liste Nr.: 04c.01  •  
Web/Social Media: www.umweltfreisinnige.ch/nr-wahlen-2023/

Meine Motivation zur Kandidatur:
Mit meinem Wissen über die ambulante und stationäre Versorgung und Vorsorge im 
Alter möchte ich gerne die Zukunft der Alterspolitik aktiv mitgestalten. Ich denke an 
die nächste Generation und setze mich dafür ein, das nachhaltige Bewusstsein zu 
stärken statt finanzielle Anreize zu setzen.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Ich will die Zukunft der Alterspolitik in unserem Land aktiv mitgestalten. Zudem ist es 
mir wichtig, verantwortungsvolle Standards zu setzen für eine nachhaltige Zukunft im 
Energiemanagement.

Ruth Keller-Gätzi

Edith KohlerWohnort: Pfäfers  •  Beruf: selbständige Organisationsentwicklerin  •  
Politisches Amt: alt Gemeinderätin, Vorstand Regionalpartei  •  Partei: FDP  •  
Liste Nr.: 04b.02  •  Web/Social Media: www.edithkohler.ch   
Insta edith_kohler   FB: Edith Kohler 

Meine Motivation zur Kandidatur:
Als selbständige Unternehmerin möchte ich eine verantwortungsvolle Wirtschaft und 
Gesellschaft mitgestalten. Ich engagiere mich, damit auch die ländliche Bevölkerung 
und berufstätige Frauen eine liberale Vertretung haben.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
–  Innovation und Förderung von verantwortungsvollem Unternehmertum
–  eine nachhaltige Altersvorsorge
–  Freiheit und Selbstverantwortung in einer werteorientierten Gesellschaft

Wohnort: Bazenheid  •  Beruf: Pädagogin  •  Politisches Amt: Vizepräsidentin 
SP Frauen St.Gallen  •  Partei: SP  •  Liste Nr.: 03b.09  •  Web/Social Media: –

Meine Motivation zur Kandidatur:
Durch die politische Arbeit mit den SP Frauen sehe ich, dass in den Bereichen 
Chancengleichheit und soziale Gerechtigkeit noch immer Nachholbedarf besteht.
Beruflich engagiere ich mich im Bereich der nachhaltigen und erlebnisorientierten 
Energie- und Klimabildung für Kinder und Jugendliche. Meine Kompetenzen und 
Erfahrungen aus diesen Bereichen möchte ich auch auf nationaler Ebene einbringen, 
um bei Entscheidungen für eine sozial gerechtere Politik sowie für eine nachhaltigere 
Energie- und Klimapolitik mitbestimmen zu können.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
–  Chancengleichheit in Bildung und Beruf
–  Nachhaltige Energie- und Klimapolitik
–  Förderung erneuerbarer Energien 

Petra Kohler
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Wohnort: Goldach  •  Beruf: Pflegefachfrau  •  Politisches Amt: Kantonsrätin  •  Partei: 
Die Mitte  •  Liste Nr.: 02b.06  •  Web/Social Media: www.luzia.krempl.ch 
Facebook: Luzia Krempl-Gnaedinger   Instagram: luzia_krempl_gnaedinger

Meine Motivation zur Kandidatur:
Nur wenige Pflegefachpersonen sind aktiv in der Politik. Im Nationalrat ist dieser 
Beruf meines Wissens nicht vertreten. Als Pflegefachfrau würde ich einerseits die 
grosse Berufsgruppe der Pflegenden vertreten, andererseits könnte ich vielen 
anderen Menschen aus dem Gesundheitswesen eine Stimme geben, Berufsleuten und 
insbesondere auch Patienten.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Die steigenden Gesundheitskosten sollen angegangen werden: Mit der Kosten-
bremse-Initiative hat Die Mitte einen Ansatz geboten, den es weiterzuverfolgen gilt. 
Nachhaltigkeit und Menschenwürde sind Werte, die in allen Polit- und Lebens-
bereichen mehr Gewicht bekommen sollen. 
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Wohnort: Gossau  •  Beruf: Verwaltungsangestellte / Raumplanungszeichnerin  •  
Politisches Amt: Stadtparlament Gossau  •  Partei: UFS/FDP •  Liste Nr.: 04c.05  •  
Web/Social Media: www.umweltfreisinnige.ch/nr-wahlen-2023/

Meine Motivation zur Kandidatur:
Die sich uns heute stellenden Herausforderungen (Klimaveränderung, Migration, 
Demografie) dürfen nicht der nächsten Generation aufgebürdet werden. Ich sehe 
mich in der Verantwortung, mit ökologischen, liberalen und realistischen Lösungen 
Hand zu bieten.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Ich setze mich ein für eine nachhaltige und wettbewerbsfähige Wirtschafts-, 
Umwelt- und Energiepolitik: Meine enkeltaugliche Raumplanungspolitik beinhaltet 
die Beibehaltung des Trennungsgrundsatzes von Baugebiet und Nichtbaugebiet sowie 
qualitativ hochstehende innere Verdichtung in Dörfern und Städten, Etablierung einer 
ressourceneffizienten Kreislaufwirtschaft.

Luzia Krempl-Gnädinger

Claudia Kretz Büsser

Regula Kündig Wohnort: Lichtensteig  •  Beruf: Geschäftsführerin Alzheimer St.Gallen/beider 
Appenzell  •  Politisches Amt: Bürgerrat Lichtensteig  •  Partei: UFS/FDP  •  
Liste Nr.: 04c.11  •  Web/Social Media: https://umweltfreisinnige.ch
https://www.facebook.com/Umweltfreisinnige   
https://www.instagram.com/ufs_st.gallen/ 

Meine Motivation zur Kandidatur:
Als Umweltfreisinnige liberales Denken und Handeln in den Fokus rücken.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meinder Wahl angehen werde:
Als Geschäftsleiterin von Alzheimer SGA sehe ich die grossen Belastungen von 
betreuenden Angehörigen. Es braucht neue Modelle, um die finanzielle, psychische 
und physische Belastung zu reduzieren. Ich spreche mich für mehr Pragmatismus und 
weniger Ideologie aus. Gerade in der Stärkung der erneuerbaren Energien. Wir 
brauchen Projekte wie den Stausee «Gornerli» in Zermatt.
Für mich bedeutet liberales Wirtschaften ökonomisch und ökologisch ausgeglichenes 
Verhalten, d.h. neben dem Streben nach wirtschaftlichem Erfolg auch Verantwortung 
für Gesellschaft und Umwelt zu übernehmen. 
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Wohnort: Gossau  •  Beruf: lic. phil. I Erziehungswissenschaften und Medien- und 
Kommunikationswissenschaften, Politikwissenschaften  • Politisches Amt: 
Ortsparteipräsidentin Gossau-Arnegg  •  Partei: Die Mitte  •  Liste Nr.: 02a.08  • 
Web/Social Media: www.ruthlehner.ch   https://www.instagram.com/ruth_lehner23/
https://www.facebook.com/lehner.ruth/
https://www.linkedin.com/in/ruth-lehner-b18a302b/

Meine Motivation zur Kandidatur:
Meine Kenntnisse in der Bildungspolitik in fokussierten Diskussionen einzubringen, ist 
für mich zentral. Die Rahmenbedingen werden durch die Politik gesetzt und wer 
diese beeinflussen möchte, muss bereit sein, auch daran mitzugestalten. 

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Eine fokussierte Bildungspolitik, um eine hohe Qualität der Ausbildung unserer Kinder 
und Jugendlichen zu gewährleisten, Widerstandsfähigkeit (Resilienz) von Jugendlichen 
stärken, kostentreibende Faktoren der Teuerung erkennen und Lösungen suchen, 
konkurrenzfähige KMU stärken, eine sinnvolle Ressourcenverteilung umsetzen und 
Steuern mit sinnvollen und gerechten Anreizen schaffen. 

Wohnort: Mörschwil  •  Beruf: Pflegefachfrau HF, Elternberaterin HF, Erwachsenen-
bildnerin  •  Politisches Amt: Kantonsrätin  •  Partei: GRÜNE  •  Liste Nr.: 05a.07  •  
Web/Social Media: Instagram

Meine Motivation zur Kandidatur:
Zuhören, reflektieren, mitgestalten, nach Lösungen suchen und Veränderungen 
vorantreiben, betrachte ich als grosses Privileg unserer Demokratie. Mich für die 
Menschen, die Natur und die Umwelt zu engagieren und somit einen Beitrag zu einer 
lebenswerten Schweiz mit Zukunft zu leisten, ist eine herausfordernde und 
spannende Aufgabe. Als Kantonsrätin konnte ich in den letzten drei Jahren viel lernen, 
anstossen und bewegen. Diese Erfahrungen möchte ich gerne auch auf nationaler 
Ebene einbringen.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Erreichen der Pariser Klimaziele  /  Schutz der Biodiversität  /  Förderung des 
öffentlichen Verkehrs  /  Senkung der Gesundheitskosten  /  Umsetzung der 
Gleichstellung auf allen Ebenen  /  Umsetzung der Pflegeinitiative  /  
Friedensförderung

Ruth Lehner

Jeannette Losa

Katrin MeierWohnort: St.Gallen  •  Beruf: Präsidentin Ortsbürgergemeinde St.Gallen  •  Politisches 
Amt: –  •  Partei: FDP  •  Liste Nr.: 04a.08  •  Web/Social Media: https://meierkatrin.ch

Meine Motivation zur Kandidatur:
Es ist mir wichtig, dass unsere Gesellschaft vielfältig, liberal bleibt. Ich möchte meine 
Erfahrung einbringen, um tragfähige politische Lösungen zu finden, die uns als 
Gemeinschaft voranbringen. Ich stehe dabei für einen gesunden Föderalismus und 
eine starke Demokratie ein.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Als Chefin einer der grossen Arbeitgeber in der Stadt sind mir Themen wie die 
Berufsbildung bzw. St.Gallen als zentraler Bildungsstandort, die Altersvorsorge und 
das selbstbestimmte Leben im Alter wichtig, ebenso eine gute Infrastruktur und eine 
anreizbasierte Umwelt- und Klimapolitik. 
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Wohnort: Häggenschwil  •  Beruf: Primarlehrerin und Lehrbeauftragte PHSG  •  
Politisches Amt: Kantonsrätin  •  Partei: GLP  •  Liste Nr.: 06a.09  • 
Web/Social Media: – 

Meine Motivation zur Kandidatur:
In Bern würde ich mich zentral für gute Bildung für alle einsetzen: von der Frühen 
Bildung bis hin zum «Lebenslangen Lernen». 
Ich bin überzeugt, dass die Schweiz vorwärtsmachen muss mit Entscheiden für 
Nachhaltigkeit und Biodiversität. Mit dem heutigen Wissen und der Technologie 
wären Lösungsansätze mit erneuerbaren Energien vorhanden – es muss nun 
weitsichtig investiert und unnötige bürokratische Hürden müssen abgebaut werden. 
Es ist höchste Zeit!

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Bildung  /  Kinder- und Jugendschutz  /  Naturschutz  /  Biodiversität  / 
Erneuerbare Energien  /  Zusammenarbeit mit Europa  /  Interkulturelle Gesellschaft 

Wohnort: St.Gallenkappel  •  Beruf: Ärztin, Regionenleiterin Medical Center  •  
Politisches Amt: Vize-Gemeindepräsidentin Eschenbach  •  Partei: FDP  •  
Liste Nr.: 04b.03  •  Web/Social Media: www.linkedin.com/in/karen-peier-56574786

Meine Motivation zur Kandidatur:
Viele Lebensbereiche wie Arbeit, Verkehr, Natur, Digitalisierung, Bildung, Militär, Alter 
und auch die Gesundheitsversorgung an sich haben mit Gesundheit zu tun. Aufgrund 
meiner Expertise und meiner Ausbildung möchte ich die Aspekte der Gesundheit 
einbringen und zu einer Verbesserung beitragen.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Das Leben ist komplex. Alle Bereiche sind miteinander vernetzt. Änderungen haben 
Auswirkungen auf andere Bereiche. Körperlich und psychisch gesund sein heisst, 
Zusammenhänge zu verstehen und das Leben in seiner Komplexität zu meistern. 
Deshalb setze ich mich für Bildung und Gesundheit ein.

Wohnort: St.Gallen  •  Beruf: Übersetzerin / Italienischlehrerin  •  Politisches Amt:  –  
Partei: GRÜNE  •  Liste Nr.: 05d.11  •  Web/Social Media: –

Meine Motivation zur Kandidatur:
Seit Jahrzehnten zeigt die Wissenschaft, dass wir unsere Lebensgrundlagen auf dem 
Planeten zerstören, und zeichnet Lösungen auf. Ich kandidiere bei den Grünen, weil 
sie am effektivsten für die Umsetzung dieser Lösungen einstehen. Gleichberechtigung 
von allen ist mir ebenfalls wichtig.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Die Folgen der Klimakrise zu bewältigen, ist von grundlegender Bedeutung. Sovieles 
beeinflusst sich gegenseitig. Die Verknappung der natürlichen Ressourcen verursacht 
Wirtschafts-, Sicherheits- und Friedensprobleme. Ich unterstütze voll und ganz die 
Lösungsansätze unter https://gruene.ch/agenda-2023, insbesondere die Bekämpfung 
von Gewalt gegen Frauen und von Frauenarmut im Alter.
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Sarah Noger-Engeler

Karen Peier-Ruser

Antonella Piazza
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Wohnort: Zuzwil  •  Beruf: lic.rer.pol (MSc BA), Leiterin Tagesstrukturen Zuzwil «TAGIZ»  
•  Politisches Amt: Präsidentin FDP Zuzwil  •  Partei: FDP  •  Liste Nr.: 04b.04  •  
Web/Social Media: www.instagram.com/sabineplanksigg   
Sabine Plank-Sigg – Leitung TAGIZ – Gemeinde/Schule Zuwil | Linkedin
Sabine Plank Sigg Profile | Facebook    https://twitter.com/Sabine_Plank

Meine Motivation zur Kandidatur:
Politik betrifft uns alle – jeden Tag. Gemeinsam mit dir will ich die Rahmenbedingungen 
mitgestalten, die unser tägliches Zusammenleben und unsere Zukunft beeinflussen,  
überzeugende Lösungen finden, dabei unterschiedliche Meinungen einbeziehen. Zudem 
war die Coronazeit ein Weckruf. In herausfordernden Zeiten sind politische Führung, 
fundierte Analyse, klare Kommunikation und freie Meinungsbildung wichtig. 

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Vereinbarkeit (flächendeckende Betreuungsangebote, flexibler Elternurlaub)  /
Agiles Bildungssystem  /  Reduktion der Gesundheitskosten  /  Tragfähige Beziehung
zur EU  /  Nachhaltige Energie- und Klimastrategie  /  Finanziell tragbare Alters-
vorsorge  /  Abbau von Bürokratie

Wohnort: St.Gallen  •  Beruf: Maschineningenieurin  •  Politisches Amt: Nationalrätin  •  
Partei: GRÜNE  •  Liste Nr.: 05a.01  •  Web/Social Media: www.franziskaryser.ch

Meine Motivation zur Kandidatur:
Wir werden grosse Veränderungen erleben: Unser Umgang mit Ressourcen wird 
sorgfältiger sein, unsere Wirtschaft wird in Kreisläufen funktionieren, die 
Energieversorgung wird erneuerbar ausgestaltet und unser Mobilitäts- und 
Reiseverhalten nachhaltiger. Ich will diesen Wandel mitgestalten, sodass er rechtzeitig 
und sozial geschieht. 

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wiederwahl angehen werde:
Gesellschaftlicher Wandel geht nur mit mehr Gleichberechtigung. Ich setze mich ein 
für gleiche Löhne für Frauen und Männer, eine paritätische Elternzeit und bezahlbare 
Krippenstrukturen, damit Mütter und Väter ihre Erwerbs- und Care-Arbeit 
gleichberechtigt aufteilen können.

Wohnort: St.Gallen  •  Beruf: Technische Redakteurin, Studentin Computerlinguistik  •  
Politisches Amt: Parteipräsidentin SP Kanton St.Gallen  •  Partei: SP  •  
Liste Nr.: 03b.01  •  Web/Social Media: www.instagram.com/erscheckend/

Meine Motivation zur Kandidatur:
Mich hat Ungerechtigkeit schon immer gestört. Dass sich eine Pflegerin trotz 
Knochenarbeit sorgen muss, wie sie ihre Rechnungen bezahlt – dass sich eine Mutter 
zwischen Familie und Beruf aufreibt – dass eine queere Person Gewalt erlebt wegen 
ihrer Identität. Das alles ist Ausdruck eines ungerechten Systems, das auf 
Ungleichheit aufgebaut ist. Das alles will ich ändern.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Unsere Welt soll für alle lebenswert sein. Es braucht Antworten auf die Klimakrise, 
soziale Gerechtigkeit für die arbeitende Bevölkerung, die endliche Gleichstellung aller 
Geschlechter und eine menschenwürdige Migrationspolitik.

Sabine Plank-Sigg

Franziska Ryser  (BISHER)

Andrea Scheck
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Wohnort: Degersheim  •  Beruf: ehemalige Gemeindepräsidentin, Kauffrau  •  
Politisches Amt: Kantonsrätin  •  Partei: Die Mitte  •  Liste Nr.: 02a.04  •  
Web/Social Media: – 

Meine Motivation zur Kandidatur:
Während meiner beruflichen Tätigkeit habe ich die Gesetzmässigkeiten von Wirtschaft 
und Politik kennengelernt. Nach zehn Jahren als Gemeindepräsidentin von 
Degersheim kenne ich einerseits die Sorgen und Nöte meiner Einwohnerinnen und 
Einwohner. Andererseits sehe ich aber auch die Regeldichte, unter welcher die öffent- 
liche Hand zu ersticken droht.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
–  Eigenverantwortung als erste Priorität
–  Solidarität; nicht nur ein Schlagwort
–  Anstand als Grundlage für ein positives Miteinander 
–  Leistung bringt uns weiter

Wohnort: St.Gallen  •  Beruf: Leiterin Farner St.Gallen  •  Politisches Amt: Kantons-
rätin  •  Partei: FDP  •  Liste Nr.: 04b.01  •  Web/Social Media: www.isabelschorer.ch 
facebook.com/isabelschorer4nr

Meine Motivation zur Kandidatur:
Ich will dem Kanton St.Gallen Gehör verschaffen und die Anliegen der Ostschweiz in die 
nationale Politik einbringen.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Eine nachhaltige Wirtschaftsentwicklung steht für mich im Zentrum. Wir brauchen 
Rahmenbedingungen, welche eine dynamische Zukunft ermöglichen. Dazu gehören 
insbesondere ein Zusammenwirken von Wirtschaft und Bildung, um gemeinsame 
Lösungen gegen den Fachkräftemangel zu finden, eine gute Erreichbarkeit der 
Ostschweiz mit zeitgemässen Mobilitätslösungen, ein stabiles Fundament, welches 
eigenverantwortliches Handeln zulässt.

Wohnort: Grabs  •  Beruf: Case Managerin FA, Coach, Supervisorin, Mediatorin DAS  •  
Politisches Amt: Gemeinde- und Kantonsrätin  •  Partei: SP  •  Liste Nr.: 03a.06  •  
Web/Social Media: http://katrin-schulthess.ch/home.html
www.linkedin.com/in/katrin-schulthess 

Meine Motivation zur Kandidatur:
In Zukunft brauchen wir tragfähige Lösungen in unterschiedlichen Bereichen. Im 
Nationalrat möchte ich eine starke Stimme für die Linke, den Kanton und die Region 
sein. Eine Stimme, die unsere Natur und Umwelt schützt, die sich für die Gesundheit 
unserer Kinder und Jugendlichen einsetzt und die sich für die Schwächeren in unserer 
Gesellschaft engagiert.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
–  Psychische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen fördern
–  Früherkennung als Prävention
–  Vereinbarkeit von Familie und Beruf
–  Schulqualität – für eine Schule, in der sich Kinder entfalten können
–  Chancengleichheit auf allen Stufen
–  Klimaschutz-Massnahmen umsetzen
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Katrin Schulthess

Monika Scherrer

Isabel Schorer
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Wohnort: St.Gallen  •  Beruf: Leiterin IT-Recht und Datenschutz Staatskanzlei Kanton 
St.Gallen  •  Politisches Amt: Stadtparlament St.Gallen  •  Partei: SP  •  
Liste Nr.: 03b.05  •  Web/Social Media: www.marleneschuerch.ch
https://www.instagram.com/marlene_schuerch/

Meine Motivation zur Kandidatur:
Feministisch. Nachhaltig. Solidarisch. Im Zentrum meiner Nationalratskandidatur 
steht der Kampf für echte Gleichstellung, die sozialverträgliche Abwendung der 
Klimakrise und die Stärkung der Kaufkraft der Menschen. 
Im Stadtparlament St.Gallen habe ich mich für faire Arbeitsbedingungen des 
Staatspersonals, eine Grüngutabfuhr für alle und gegen die öffentliche Überwachung 
eingesetzt. Ich bin motiviert, den Schritt in die nationale Legislative zu wagen.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
bezahlbare und genügend Kitaplätze  /  verkürzte Arbeitszeiten  /  Klimaschutz  /
bezahlbare Mieten und Krankenkassenprämien  /  faire Löhne und Renten

Wohnort: Gams  •  Beruf: Handarbeitslehrerin  •  Politisches Amt: Regionalpräsidentin 
EVP Werdenberg  •  Partei: EVP  •  Liste Nr.: 08b.03  •  Web/Social Media: – 

Meine Motivation zur Kandidatur:
Den Schwächeren unserer Gesellschaft und der Natur eine Stimme geben. Geld 
regiert die Welt, dies kann nicht so bleiben. Profitgier zerstört unsere Beziehungen, 
unsere Umwelt und uns als Menschen. Da eine Gegenstimme sein, dies motiviert 
mich.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
–  Klimaschutz
–  Ausbeutung stoppen
–  Demokratieverständnis beibehalten

Wohnort: St.Gallen  •  Beruf: dipl. Betriebswirtschafterin HF, Finanzierungsberaterin  •  
Politisches Amt: Vorstand SVP Stadt St.Gallen  •  Partei: SVP  •  Liste Nr.: 01.08  •  
Web/Social Media: www.staehelin-baldegger.ch 
https://www.linkedin.com/in/dstaehelin/   Instagram

Meine Motivation zur Kandidatur:
Mich interessiert der Mensch, egal ob aus der Stadt oder vom Land, sein Hintergrund, 
seine Individualität. Die Eigenverantwortung steht für mich stets im Zentrum und so 
ist mir die Bewahrung der Unabhängigkeit und der Freiheit des Einzelnen und der 
Schweiz ein zentrales Anliegen. 

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Ich stehe ein für eine freie, unabhängige Schweiz mit Rahmenbedingungen, die eine 
prosperierende Wirtschaft und Gesellschaft mit Wohlstand ermöglichen. 
Zuwanderung muss gesellschaftlich, finanziell und wirtschaftlich verträglich sein. Zu 
Menschenrechten gehören auch Pflichten, die es einzufordern gilt.

Marlène Schürch

Ursula Schweizer

Désirée Stähelin-Baldegger
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Wohnort: Gommiswald  •  Beruf: Schulleiterin, Bäuerin  •  Politisches Amt: Kantons-
rätin, Parteipräsidentin Die Mitte Kanton St.Gallen  •  Partei: Die Mitte  •  
Liste Nr.: 02b.08  •  Web/Social Media: www.steiner-kaufmann.ch

Meine Motivation zur Kandidatur:
Politische Arbeiten bereiten mir Freude: Ich mag Menschen, verschiedene Meinungen 
und das politisch Mögliche. Natürlich lösungsorientiert möchte ich mich als 
Mitte-Politikerin zwischen den politischen Polen für unsere Bevölkerung einsetzen 
und dabei helfen, Lösungen erfolgreich ins Ziel zu bringen. 

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Ich setze meine Schwerpunkte als Bäuerin, Schulleiterin und Mutter in der 
Landwirtschafts-, Bildungs-, und Familienpolitik. Mir ist es in allen drei Bereichen 
wichtig, zu guten Arbeitsbedingungen für die betroffenen Menschen beizutragen und 
dafür den gesetzlichen Rahmen positiv zu beeinflussen.
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Wohnort: Abtwil  •  Beruf: selbstständige Rechtsanwältin  •  Politisches Amt: 
Co-Präsidentin FDP Frauen Kanton St.Gallen  •  Partei: FDP  •  Liste Nr.: 04b.12  •  
Web/Social Media: https://www.instagram.com/lisaundpolitik/
https://www.facebook.com/lisaundpolitik

Meine Motivation zur Kandidatur:
Bei uns zu Hause finden – seit ich denken kann – am Küchentisch politische 
Diskussionen statt (vor allem mit meiner Mutter). Mit zunehmendem Alter war und ist 
es mir wichtig, mich auch selber politisch zu engagieren und gemeinsam mit anderen 
Kräften nach konstruktiven Lösungen für die aktuellen Probleme in der Schweiz zu 
suchen. Ich finde es gerade als junge Frau essentiell, dass wir Frauen unsere Stimme 
erheben und uns aktiv an der politischen Debatte und Meinungsfindung beteiligen.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
–  Sicherung der Altersvorsorge
–  Vorantreiben der Einführung der zivilstandsunabhängigen Individualbesteuerung

Franziska Steiner-Kaufmann

Bettina Surber Wohnort: St.Gallen  •  Beruf: Rechtsanwältin  •  Politisches Amt: Kantonsrätin, 
Fraktionspräsidentin SP  •  Partei: SP  •  Liste Nr.: 03a.05  •  
Web/Social Media: Instagram und Facebook

Meine Motivation zur Kandidatur:
Meine langjährige Erfahrung in der städtischen und kantonalen Politik würde ich 
gerne auf Bundesebene einbringen. Ich setze mich ein für eine solidarische, offene 
und gleichberechtigte Schweiz, denn in meiner täglichen Arbeit als Rechtsanwältin 
erlebe ich, wie soziale Ungleichheiten Probleme schaffen. 

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Kantonal beschäftigt uns die mangelhafte Finanzierung unserer Spitäler. Gleichzeitig 
erleben wir den ständigen Anstieg der Krankenkassenprämien. Unser Gesundheits- 
system muss die Grundversorgung und die notwendigen Behandlungen für alle 
gewährleisten – und nicht möglichst viel Gewinn für Private abwerfen. National 
würde ich mich einsetzen für eine gute Finanzierung der öffentlichen Gesundheits-
versorgung.
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(BISHER)
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Wohnort:  Rapperswil-Jona  •  Beruf: dipl. Ing. Landschaftsarchitektin  •  Politisches 
Amt: Stadträtin Rapperswil-Jona, Kantonsrätin  •  Partei: GRÜNE  •  Liste Nr.: 05a.11  •  
Web/Social Media: https://tanjazschokke.ch

Meine Motivation zur Kandidatur:
Der politische Wille für mehr Umweltschutz muss verstärkt werden. Auch Klimaschutz 
und die Anpassung an den Klimawandel müssen prioritär behandelt und dürfen nicht 
gegeneinander ausgespielt werden. Den Ressourcen muss mehr Sorge getragen 
werden. Der Zubau mit erneuerbarer Energie ist unabdingbar, braucht jedoch 
Augenmass. Mit Effizienz, Konsistenz und Suffizienz ist die Herausforderung zu 
schaffen; ohne Komforteinbusse – aber auch ohne Verschwendung.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Ich werde mich hinsichtlich sozialer Verträglichkeit, Bezahlbarkeit, Akzeptanz und 
Wirksamkeit für unseren Kanton und unser Land einsetzen.

Wohnort: Jona  •  Beruf: Natur- und Umweltfachfrau, Gerontologin MAS  •  Politisches 
Amt: ehem. Stadträtin Rapperswil-Jona  •  Partei: GRÜNE  •  Liste Nr.: 05a.03  •  
Web/Social Media: www.rahelwuermli.ch
https://nuudel.digitalcourage.de/CPLMJX2VetTAPKKD

Meine Motivation zur Kandidatur:
Der Klimawandel mit all seinen katastrophalen Folgen ist spürbar. Die Landwirtschaft 
leidet unter den Dürresommern und den immer häufigeren Extremwetterereignissen. 
Bis 2025 wird die Hälfte der Schweizer Gletscher verschwunden sein. Diese 
Veränderungen können wir nicht mehr rückgängig machen – aber wir können dafür 
sorgen, dass die Klimaerhitzung und die Schäden nicht noch weiter voranschreiten. 
Wir müssen den Temperaturanstieg stoppen. 

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wahl angehen werde:
Neben dem Klimaschutz werde ich mich für eine fortschrittliche Alterspolitik 
einsetzen. 

Wohnort: Abtwil  •  Beruf: selbstständige Rechtsanwältin, Ombudsfrau  •  
Politisches Amt: Nationalrätin  •  Partei: FDP  •  Liste Nr.: 04a.02  •  
Web/Social Media: https://vincenz-stauffacher.ch/ 
https://www.facebook.com/SusanneVincenzStauffacherSG   
https://www.instagram.com/susannevincenzstauffacher/ 
https://www.linkedin.com/in/susannevincenzstauffacher/

Meine Motivation zur Kandidatur:
Seit 2019 darf ich mich als FDP-Nationalrätin in Bern für die Anliegen der St.Gallerinnen 
und St.Galler einsetzen. Seit 2020 amte ich zusätzlich als Präsidentin der FDP Frauen 
Schweiz und setze mich für mehr Frauen in der Politik ein. Das mache ich mit Herzblut. 
Diese Ausgangslage möchte ich nutzen und stelle mich deshalb zur Wiederwahl.

Wichtigste Handlungsfelder, die ich nach meiner Wiederwahl angehen werde:
Vorantreiben der Einführung der zivilstandsunabhängigen Individualbesteuerung  /   
Verbesserung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf  /  Ausbau der erneuerbaren 
Energien und effektiver, wirtschaftlich verträglicher Umweltschutz  /  Sicherung der 
Altersvorsorge

Rahel Würmli

Tanja Zschokke
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Adressen unserer Fachstellen

Budget- und Schuldenberatung
Bleichestrasse 11
9000 St.Gallen
Tel. 071 222 22 33
budgetberatung@fzsg.ch

Haushilfe- und Entlastungsdienst
Poststrasse 15 
9000 St.Gallen
Tel. 071 228 55 66
hed@fzsg.ch

Fachstelle Kind und Familie
Lämmlisbrunnenstrasse 55
9000 St.Gallen
Tel. 071 222 04 80
kindundfamilie@fzsg.ch

Selbsthilfe St.Gallen und Appenzell
Lämmlisbrunnenstrasse 55
9000 St.Gallen
Tel. 071 222 22 63
selbsthilfe@fzsg.ch
www.selbsthilfe-stgallen-appenzell.ch

Beratungsstellen für Familienplanung, 
Schwangerschaft und Sexualität
www.faplasg.ch 

– Vadianstrasse 24, Postfach 325
9001 St.Gallen
Tel. 071 222 88 11
faplasg@fzsg.ch

– Bahnhofstrasse 9
7320 Sargans
Tel. 081 710 65 85
faplasargans@fzsg.ch

– Bahnhofstrasse 6
9630 Wattwil
Tel. 071 988 56 11
faplawattwil@fzsg.ch

– St.Gallerstrasse 1
8645 Jona
Tel. 055 225 74 30
faplajona@fzsg.ch

Wahlen 2023: Diskussionsabend zur Ständeratswahl mit
Esther Friedli und Meret Grob
Die Kandidatinnen stellen sich den Fragen der Journalistin Marion Loher 
und diskutieren mit dem Publikum
Freitag, 22. September 2023
Türöff nung 18.30 Uhr, Beginn 19.00 Uhr
Kulturlokal DenkBar, Gallusstrasse 11, St.Gallen

«Wirtschaft ist Care ist Zukunft»
Referat von Ina Praetorius, anschliessend Podiumsdiskussion
Freitag, 3. November 2023, 19.00 Uhr
Kunst(Zeug)haus Rapperswil, Schönbodenstrasse 1

Bildungstag «Wiedereinstieg für Frauen 40+» 
Samstag, 2. Dezember 2023
10.00 bis 16.00 Uhr
Berufsbildungszentrum Herisau
Veranstalterinnen: FZ St.Gallen, FZ Appenzellerland und  
Kath. Frauenbund St.Gallen-Appenzell

Detaillierte Angaben zu den Veranstaltungen fi nden Sie laufend 
unter www.fzsg.ch

Wir danken 
für die freundliche Unterstützung
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